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BITTE AUFBEWAHREN - wird nicht noch einmal versandt

Städtebaulicher Rahmenplan Hainholz

Antrag,
den Rahmenplan zur städtebaulichen Entwicklung in Hainholz in Anlage 1 als 
Sanierungsziel zu beschließen und dem Erläuterungsbericht in Anlage 2 zuzustimmen.

Berücksichtigung von Gender-Aspekten
Ziel der Rahmenplanung ist es, für den bestehenden Stadtteil und die zukünftigen 
Wohngebiete eine Struktur zu schaffen, die im unmittelbaren Umfeld Angebote für 
Naherholung, Freizeit, soziale und kulturelle Infrastruktur und Nahversorgung durch 
Einzelhandel erhält oder zusätzlich anbietet. Dadurch wird eine Planung der kurzen Wege 
geschaffen, die insbesondere älteren Menschen und jungen Familien mit begrenztem 
Zeitbudget zugute kommt.

Kostentabelle
Es entstehen keine finanziellen Auswirkungen.
Erst durch weitere Drucksachen, die die Konkretisierung einzelner Maßnahmen des hier 
dargestellten Rahmens zum Ziel haben, werden kostenrelevante Entscheidungen getroffen.

Begründung des Antrages
Mit dem vorgelegten Rahmenplan werden die Eckpunkte für die städtebauliche Entwicklung 
des Stadtteils dargestellt. Neben der Bestandsentwicklung, die im Wesentlichen im Rahmen 
der Sanierung “Soziale Stadt” Hainholz bearbeitet wird, zeigt der Plan 
Entwicklungspotentiale besonders für neue Wohngebiete auf, die auch zeitlich weit über die 
Intervention der Sanierung hinausgehen.

Mit der Herausnahme des Niedersachsenrings aus dem Flächennutzungsplan ist klar, dass 
diese Hauptverkehrsstraße, die den Stadtteil zusätzlich zerschnitten hätte, nicht mehr 
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gebaut werden soll. Hierdurch ergeben sich neue Möglichkeiten zur Entwicklung des 
Stadtteils. Durch den Wegfall der einengenden Trasse kann der Stadtteil nun nach Norden 
weiterentwickelt werden.

Neben der Zieldefinition für die städtebauliche Entwicklung des Stadtteils dient der 
Rahmenplan speziell als Begründungszusammenhang dafür, dass der Erhalt bzw. die 
ökologische Modernisierung des Hainhölzer Bades zum Naturbad ein wesentlicher Baustein 
für eine positive Entwicklung von Hainholz ist. Ein vom Rat beschlossener Rahmenplan ist 
vom Niedersächsischen Sozialministerium als eine Voraussetzung für die Förderung des 
Umbaus zum Naturbad mit Städtebauförderungsmitteln genannt worden.

Auf Grundlage dieses Rahmenplanes werden - insbesondere bezogen auf die neuen 
Wohnbauflächen und die ehemalige Niedersachsenringstrasse - Änderungsverfahren für 
den Flächennutzungsplan und Bebauungspläne in diesem Bereich folgen.

61.4 neu: 61.41
Hannover / 16.02.2005
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